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Pfarrblatt Raron-St. German und Ausserberg 

Sonn- und Feiertagsgottesdienste im Oktober 2026

Änderungen bleiben vorbehalten, bitte kontaktieren Sie das Wochenprogramm auf der Homepage der Pfarreien.

Werktagsgottesdienste in der Seelsorgeregion

	 Montag, 1., 3. und 5.	 19.00 Uhr in der Josefskapelle in Raron

	 Montag, 2. und 4.	 19.00 Uhr in Ausserberg

	 Dienstag	 08.00 Uhr in St. German

	 Donnerstag	 08.00 Uhr in Raron

	 Freitag	 08.00 Uhr in Ausserberg

	 Herz-Jesu-Freitag	 19.00 Uhr in der Josefskapelle in Raron

Raron St. German Ausserberg

Samstag, 3. Oktober 19.00 Uhr
Felsenkirche 17.30 Uhr

27. Sonntag im Jahreskreis
4. Oktober 9.30 Uhr

Samstag, 10. Oktober 17.30 Uhr 19.00 Uhr

28. Sonntag im Jahreskreis
11. Oktober

10.30 Uhr
Burgkirche

Samstag, 17. Oktober 19.00 Uhr
Felsenkirche 17.30 Uhr

29. Sonntag im Jahreskreis
18. Oktober 9.30 Uhr

Samstag, 24. Oktober 17.30 Uhr 19.00 Uhr

30. Sonntag im Jahreskreis
25. Oktober

10.30 Uhr
Felsenkirche

Samstag, 31. Oktober 18.30 Uhr
Vorabendmesse

Allerheiligen
Sonntag, 1. November

15.00 Uhr
Burgkirche 9.30 Uhr



800. Todestag des heiligen Franz von Assisi
In diesem Jahr gedenkt die Kirche des 800. Todestages 
von Franz von Assisi. Am 3. Oktober 1226 starb er mit 
knapp 45 Jahren. Er war ein Mensch von nicht zu über-
schätzendem Einfluss. Heute leben im Franziskaneror-
den weltweit rund 15'000 Brüder in über 100 Ländern 
der Erde. Vor dem Kreuz der Kapelle von San Damiano 
begann seine «Bekehrung». Er hörte den Gekreuzigten 
vom Kruzifix her sprechen: «Franziskus, geh hin und 
stelle mein Haus wieder her, das, wie du siehst, schon 
ganz verfallen ist.» Was Jesus ihm da zugerufen hatte, 
nahm er wörtlich. Er machte einen Teil des väterlichen 
Warenlagers zu Geld, um dem Auftrag des Heilands 
nachzukommen. Doch es kam zum Konflikt mit seinem 
Vater, der ihn gar nicht verstand. Franziskus verzichte-
te auf sein Erbe. Er begann ein ganz neues Leben in 
der Nachfolge Jesu. Die Worte vom Kreuz galten aber 
nicht nur für verfallene Kapellen, sondern der ganzen 
Kirche, die damals in einer Krise steckte. Es sind Worte, 
die auch für die Christinnen und Christen heute gelten: 
Wirkt mit am Aufbau der Kirche vor Ort und weltweit!  

Mit Gleichgesinnten gründete der «Poverello» (so wird 
Franziskus auch zärtlich genannt) eine Gemeinschaft 
von Brüdern. Bald bekam er vom Papst die Anerken-

nung für den neuen Orden. Franziskus liebte Gott, und weil er Gott liebte, liebte er auch alles, was 
Gott geschaffen hatte: die ganze Erde mit den Menschen und den Tieren. Er hat ein Lied gedichtet, 
das wir bis heute kennen, den Sonnengesang. Darin heisst es zum Beispiel: «Gelobt seist du, mein 
Herr, für unsere Schwester, Mutter Erde, die uns erhält und lenkt und vielfältige Früchte hervorbringt, 
mit bunten Blumen und Kräutern.» Wie gut das zum Oktober passt! Von seiner Liebe zu Tieren gibt es 
viele Geschichten. Eine erzählt davon, dass er den Vögeln gepredigt und sie ihn auch verstanden ha-
ben. Eine andere Geschichte ist die vom Wolf von Gubbio. Dieser hatte mehrere Menschen überfallen 
und getötet. Er war sehr gefährlich. Franziskus ging ohne Angst zu ihm, redete mit ihm und versprach 
ihm, dass er für seine tägliche Nahrung sorge. Er aber dürfe nun keinem Menschen mehr schaden. 
Da wurde der Wolf ganz zahm. Die Menschen konnten ihn ohne Gefahr versorgen. Diese Einstellung 
des Heiligen hat dazu geführt, dass sein Gedenktag – der 4. Oktober – der weltweite Tierschutztag 
geworden ist. Zu erwähnen sind auch die Armen, denen Franziskus viel Liebe schenkte. In ihnen ent-
deckte er Jesus in seiner Armut und Demut.

Seine letzten Lebensjahre verbrachte Franz von Aissi oft in Einsamkeit. 1224 erhielt er auf dem Berg 
La Verna die 5 Wunden Christi. Jetzt glich er auch körperlich dem armen Jesus. Dieses Ereignisses 
gedenkt der Orden jeweils am 17. September. Eine Augenkrankheit liess den Heiligen fast erblinden. 
Auch seine übrige Gesundheit liess stark nach. Im Herbst 1226 verfasste er sein Testament. Am 
3. Oktober 1226 abends starb er in der Portiunkula-Kapelle, in der Ebene unterhalb seiner Heimat-
stadt. In Assisi wurde er begraben und bereits 1228 heiliggesprochen.

Franziskus ist eine der herausragenden Persönlichkeiten der Christenheit. Über alle Konfessionsgren-
zen hinweg ist er eine Symbolgestalt für wahre Jesusnachfolge. Ja, er ist einer der liebenswertesten 
Heiligen überhaupt. Viele Menschen, auch Nichtchristen, haben ihn ins Herz geschlossen. Er ist für 
sie ein Vorbild, ein Freund fürs Leben geworden.

Möge der hl. Franz von Assisi auch für uns eine Inspiration sein. Seine Liebe zu Gott und zu allen 
seinen Geschöpfen kann auch die Menschen von heute mit Dankbarkeit, Freude und Wertschätzung 
erfüllen und ihnen helfen, den guten Weg zu finden und zu gehen.

Bernhard Schnyder, Pfarrer



Pfarrei Raron - St. German

Pfarreikalender
	

Oktober 2026
	
  1.	 Donnerstag
	 Hl. Theresia von Lisieux, Kirchenlehrerin
	 08.10 Uhr Schulmesse 

in der Felsenkirche
	 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Beichtgelegenheit in der Felsenkirche
	 18.40 Uhr bis 19.30 Uhr Eucharistische 

Anbetung in der Felsenkirche 
	
  2.	 Herz-Jesu-Freitag
	 Schutzengelfest
	 19.00 Uhr Hl. Messe 

in der Josefskapelle
	 Ged. Xaver Theler
	 Ged. Elsa Theler
	 Ged. Jules Theler
	 Ged. Fides Imboden-Doser
	 Ged. Ludwig Locher-Doser
	

  3.	 Samstag
	 17.30 Uhr Familiengottesdienst  

in St. German
	 Ged. Irma Gsponer
	 Ged. Julius Gsponer
	 Ged. Familie Josef Burgener

	 Opfer für das Bildungshaus St. Jodern/
Visp

	 19.00 Uhr Vorabendmesse  
in der Felsenkirche

	 Der Gesangverein singt; Ehrung
	 Ged. Adolf Troger
	 Ged. Geschwister Trudy, Sepp, 

Rosmarie und Ida-Anna Andenmatten
	 Ged. verstorbene Mitglieder und 

Ehrenmitglieder des Gesangvereins 
Raron

	
  4.	 – 27. Sonntag im Jahreskreis
	 Hl. Franz von Assisi
	
  5.	 Montag
	 Hl. Faustina Kowalska, Ordensfrau
	 19.00 Uhr Hl. Messe in der 

Josefskapelle
	 Stm. Ludwig Locher-Doser
	 Stm. Helene Leiggener-Schmid
	 Ged. Armin Werlen
	 Ged. Oskar Domig
	 Ged. Antonia und Albert Stoffel
	 Ged. Paula Bregy-Bayard
	
  6.	 Dienstag
	 Hl. Bruno, Einsiedler und Ordensgründer
	 08.00 Uhr Hl. Messe in St. German
	 Stm. Josef Burgener
	
  7.	 Mittwoch
	 Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
	 Ab 14.30 Uhr Oberwalliser Wallfahrt zur 

Muttergottes auf dem Glisacker (KFBO)
	 Meditation und Eucharistiefeier in der 

Pfarrkirche Glis
	 anschliessend Apéro / Begegnung 
	 auf dem Kirchplatz
	 Thema: 100 Jahre Sozialkasse des KFBO
	
  8.	 Donnerstag
	 Der Gottesdienst in der Felsenkirche 

entfällt.
	 18.00 Uhr Hl. Messe in St. German (GV 

Frauengemeinschaft St. German)
	
10.	 Samstag
	 17.30 Uhr Vorabendmesse  

in St. German

	 Opfer für die Belange der Pfarrei

11.	 – 28. Sonntag im Jahreskreis
	 10.30 Uhr Eucharistiefeier  

in der Burgkirche



24.	 Samstag
	 17.30 Uhr Vorabendmesse  

in St. German
	 Stm. Bernhard Zenhäusern
	 Stm. Martin Salzgeber
	 Stm. Madlen Salzgeber-Schmid 
	 Ged. Meinrad Salzgeber und Sonja 

Zenhäusern

	 Opfer für die Kirche

25.	 – 30. Sonntag im Jahreskreis
	 10.30 Eucharistiefeier  

in der Felsenkirche
	
27.	 Dienstag
	 08.00 Uhr Hl. Messe in St. German
	
28.	 Mittwoch
	 Fest der hll. Simon und Judas 

Thaddäus, Apostel
	
29.	 Donnerstag
	 08.00 Uhr Hl. Messe in der Felsenkirche
	 Stm. Oskar Zenhäusern
	 Stm. German Schmid
	 Stm. Margrith Theler
	 Ged. Alex Schwestermann
	
30.	 Freitag
	 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Beichtgelegenheit vor Allerheiligen 
(Felsenkirche)

	

31.	 Samstag
	 18.30 Uhr Vorabendmesse  

in St. German, anschl. Totengedenken
	 Der Gesangverein singt
	
	 Bistumsopfer
	
	 Sonntag, 1. November
	 Hochfest Allerheiligen
	 15.00 Uhr Eucharistiefeier  

in der Burgkirche,
	 anschl. Totengedenken
	 Der Gesangverein singt

13.	 Dienstag
	 Weihetag der Kathedrale Sitten
	 08.00 Uhr Hl. Messe in St. German
	
15.	 Donnerstag
	 Hl. Theresia von Avila, Kirchenlehrerin
	 08.00 Uhr Hl. Messe in der Felsenkirche
	 Stm. Cäcilia Burgener
	 Stm. Raphael Burgener
	 Ged. Emil Dirren
	

17.	 Samstag
	 Hl. Ignatius von Antiochien,  

Bischof und Märtyrer
	 17.30 Uhr Vorabendmesse  

in St. German

	 Opfer für MISSIO (Weltmission)

	 19.00 Uhr Vorabendmesse  
in der Felsenkirche

	 Der Gesangverein singt.
	 Stm. Fam. Eduard Salzgeber
	 Ged. Peter Salzgeber
	 Ged. Beatrice Schmidt-Amacker
	 Ged. Emma Amacker-Zumoberhaus
	 Ged. Richard Amacker
	 Ged. Dorly Theler-Schmid
	
18.	 – 29. Sonntag im Jahreskreis
	 Sonntag der Weltmission
	
19.	 Montag
	 Hl. Paul vom Kreuz, Ordensgründer
	 19.00 Uhr Hl. Messe 

in der Josefskapelle
	 Stm. Armin Werlen-Stoffel
	
20.	 Dienstag
	 Hl. Wendelin, Einsiedler
	 08.00 Uhr Hl. Messe in St. German
	
22.	 Donnerstag
	 Hl. Johannes Paul II., Papst
	 08.00 Uhr Hl. Messe in der Felsenkirche
	 Stm. Walter Burgener
	 Ged. Oskar Domig



Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

Aus den Pfarreileben
	

Das Sakrament der Ehe 
haben sich am 8. August 2026 in der Felsen-
kirche von Raron gespendet: Philipp Steiner, 
des Romano und der Fabienne Steiner, und 
Alexandra Wyssen, des Reinhard und der  
Renate Wyssen.

Den Lebenslauf 
vollendet haben:

Lydia Lochmatter-Theler
Geboren am  
13. April 1935
Gestorben  
am 1. August 2026

Margrith  
Stoffel-Lochmatter
Geboren am  
30. August 1942
Gestorben am  
22. August 2026

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe – und das ewige 
Licht leuchte ihnen!

Krankenkommunion
• Freitag, 16. Oktober 2026
• Freitag, 30. Oktober 2026

Opfer und Gaben
Raron

  3. Juli 269.15 (Beerdigung Laura 
Schnyder)

  4. Juli 123.15 (Pfarrei)

12. Juli 119.05 (Pfarrei)

18. Juli 85.25 (Kirche)

25. Juli 86.15 (Pfarrei)

  2. August 106.80 (Kirche)

  6. August 463.95 (Beerdigung Lydia 
Lochmatter)

  9. August 96.60 (Pfarrei)

15. August 121.— (Kirche)

23. August 133.45 (Pfarrei)

25. August 624.50 (Beerdigung Margrith 
Stoffel)

29. August 123.80 (Caritas Schweiz)

Kerzen 711.40 (Felsenkirche, Juli)

Kerzen 701.80 (Felsenkirche, August)

Kerzen 186.30 (Josefskapelle, Juli)

Kerzen 237.45 (Josefskapelle, 
August)

St. German

  4. Juli 51.70 (Pfarrei)

11. Juli 59.60 (Pfarrei)

18. Juli 47.45 (Kirche)

25. Juli 59.30 (Pfarrei)

  1. August 192.50 (Kirche)

  8. August 69.30 (Pfarrei)

15. August 52.50 (Kirche)

22. August 80.70 (Pfarrei)

29. August 106.20 (Caritas Schweiz)

Kerzen 99.70 (Kirche, Juli)

Kerzen 76.55 (Kirche, August)

Kerzen 191.40 (St. Anna, Juli)

Kerzen 217.10 (St. Anna, August)

Vergelt’s Gott für jede Unterstützung!



Allerseelenablass
Die Hinweise zur Gewinnung des Allerseelen-
ablass sind ab Mitte Oktober in den Infokästen 
der Kirchen angebracht. Danke für die Kennt-
nisnahme.

Monat und Sonntag  
der Weltmission
Am 18. Oktober 2026 findet der Sonntag 
der Weltmission statt. Es gibt ihn schon seit 
100 Jahren. 1926 wurde er auf Anregung der 
Kongregation für die Evangelisierung der Völ-
ker von Papst Pius XI. eingeführt. Heute ist er 
erweitert um den Monat der Weltmission. Der 
Oktober wird so eine Zeit, in der die Vielfalt 
der Weltkirche entdeckt wird. Papst Leo XIV. 
hat für dieses Jahr als Motto gewählt: «Eins in 
Christus, vereint in der Mission.» Als Schwer-
punktland 2026 für die Schweiz gibt Bolivien 
Einblick in eine Kirche, die Menschen beglei-
tet und Gemeinschaften stärkt. Am Sonntag 
der Weltmission betet und sammelt die Kirche 
weltweit für die pastoralen und sozialen Pro-
jekte der 1 100 ärmsten Diözesen. Durch Für-
bittgebete und Gaben kann Solidarität in der 
Weitergabe des Glaubens wachsen. Wer gerne 
mehr über das Hilfswerk Missio, den Sonntag 
der Weltmission, den Monat der Weltmission 
oder Projekte und Anlässe erfahren möchte, fin-
det Infos und Unterlagen unter www.missio.ch. 

Einblicke in den Werdegang und die Seele des 
langjährigen Pianisten und Komponisten der 
in  ternationalen Musikband Gen Rosso, in die 
Entstehung bekannter Songs und Musicals, in 
das gemeinsame Arbeiten wie in das eigene 
innere Suchen und Ringen

Ein sehr persönliches Buch der leisen Töne: 
biografische Notizen eines Menschen mit tie-
fem Gespür für die universale, transzendente 
Dimension der Musik

Autor Benedikt Enderle, geb. 1951 in Zürich, zog 
20-jährig in die Toskana an das internationale 
Zentrum für christliche Kultur der Fokolar-Be -
wegung. Dort trat er der Musikgruppe Gen 
Rosso als Keyboarder und Songwriter bei. 
1974–1981 Studium der Komposition am Kon-
servatorium »Luigi Cherubini« in Florenz. 2002–
2016 künstlerische Leitung bei Gen Rosso. Seit 
2018 lebt Benedikt Enderle in Wien.

Neue Stadt Verlag GmbH
ISBN: 978-3-7346-1376-0
Art.-Nr. 66-1376
120 Seiten – CHF 23.50

Buch des Monats



Pfarrei Ausserberg

Pfarreikalender
	

Oktober 2026
	
  2.	 Herz-Jesu-Freitag – Heilige Schutzengel
	 08.15 Uhr Schulmesse
	 Stm. Moritz und Martha Heynen
	 Stm. Sr. Jean-Marie Schmid
	 Ged. Elmar Schmid
	 Ged. Paul Günter
	 Ged. Irene Heynen

  4.	 – 27. Sonntag im Jahreskreis
	 09.00 Uhr Rosenkranz
	 09.30 Uhr Amt
	 Opfer für das Bildungshaus St. Jodern

  6.	 Dienstag – Hl. Bruno
	 17.00 Uhr Rosenkranz

  7.	 Mittwoch – Unsere Liebe Frau  
vom Rosenkranz

	 Oberwalliser Wallfahrt zur Mutter 
Gottes vom Glisacker

	 100 Jahre Sozialkasse des Katholischen 
Frauenbundes Oberwallis

	 – 14.30 Uhr Beginn Wallfahrt in Glis	
	 – Um 13.45 Uhr Abfahrt ab Ausserberg 

Kirche mit Privatauto.
	 Anmeldung bei einer der 

Sakristaninnen

  9.	 Freitag – Hl. Dionysius und Gefährten
	 08.00 Uhr Hl. Messe
	 Stm. Johann und Katharina  

Schmid-Leiggener und Agnes
	 Stm. Kamil und Regina  

Schmid-Leiggener

10.	 Samstag
	 19.00 Uhr Vorabendmesse
	 Stm. Emma und Alois Leiggener-

Imboden
	 Stm. Ida Sies-Theler
	 Stm. Agnes und Norbert Schmid-Schmid
	 Ged. Doris Keller-Schmid
	 Ged. Albert Theler-Schmid
	 Ged. Cäsar und Aline Schmid-Lagger
	 Ged. Gottfried und Cäsarine  

Theler-Schmid

	 Ged. Anton Heynen
	 Ged. Werner und Frida Pfaffen
	 Ged. Alfons Leiggener
	 Opfer für die Pfarrkirche

11.	 – 28. Sonntag im Jahreskreis

12.	 Montag 
	 18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 

und Segen
	 19.00 Uhr Hl. Messe
	 Stm. Georg und Olga Schmid

13.	 Dienstag – Weihetag  
der Kathedrale Sitten

	 17.00 Uhr Rosenkranz

14.	 Mittwoch – Hl. Kallistus I.
	 08.00 Uhr Wortgottesfeier
	 Krankenkommunion

16.	 Freitag – Hl. Gallus
	 08.00 Uhr Hl. Messe
	 Ged. Anni Schmid 1929

18.	 – 29. Sonntag im Jahreskreis
	 Sonntag der Weltmission
	 09.00 Uhr Rosenkranz
	 09.30 Uhr Amt
	 Kollekte für die MISSIO

20.	 Dienstag – Hl. Wendelin
	 17.00 Uhr Rosenkranz

21.	 Mittwoch – Hl. Ursula und 
Gefährtinnen

	 08.00 Uhr Wortgottesfeier
	 Krankenkommunion

23.	 Freitag – Hl. Johannes von Capestrano
	 08.00 Uhr Hl. Messe
	 Stm. Oswald Imseng
	 Ged. Familie Pius und Julia Imboden

24.	 Samstag – Hl. Antonius Maria Claret
	 19.00 Uhr Vorabendmesse
	 Stm. Ewald Schmid
	 Stm. Peter Schmid
	 Stm. Elsbeth Margelisch-Bumann
	 Ged. Michael und Bernadette Heynen
	 Ged. Robert und Verena Pfaffen
	 Ged. Lia und Gody Heynen-Schmid
	 Ged. Edmund und Hedwig Theler



	 Ged. Walter und Klara Pfaffen
	 Ged. Rosmarie Bumann und Familie
	 Ged. Michael und Fides Schmid-Schmid
	 Ged. Claudia Schmid
	 Opfer für die Belange der Pfarrei

25.	 – 30. Sonntag im Jahreskreis

26.	 Montag
	 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

Beichtgelegenheit vor Allerheiligen  
in der Kirche (Pfarrer)

	 19.00 Uhr Hl. Messe
	 Ged. Johann Kummer

27.	 Dienstag
	 17.00 Uhr Rosenkranz

28.	 Mittwoch – HLL. APOSTEL SIMON 
UND JUDAS

	 08.00 Uhr Wortgottesfeier
	 Krankenkommunion

30. 	Freitag
	 08.00 Uhr Hl. Messe
	 Stm. Bernhard und Martha Schmid
	 Ged. Für alle Verstorbenen an die 

niemand mehr denkt

November 2026

  1. 	Sonntag – Hochfest ALLERHEILIGEN
	 09.30 Uhr Hochamt
	 Es singt der Kirchenchor
	 Opfer für das Bistum Sitten
	 Direkt anschliessend Totengedenken 

und Friedhofbesuch. 

  2. 	Montag – ALLERSEELEN
	 08.00 Uhr Hl. Messe für alle 

Verstorbenen

Opfer und Gaben 
Opfer für die Pfarrkirche	 168.30
Kerzenopfer für die Pfarrkirche	 449.11
Opfer für die Belange der Pfarrei	 284.05
Kollekte für die Caritas Schweiz	 113.05
Kartenaktion	   51.67
Heimosterkerzen	            52.85
Kapelle Bord	 223.10
Kapelle Kalkofen	          146.90
Kapelle Theresia	           317.74

Pfarreinachrichten

Neue Kommunionhelferin
Am Sonntag, 30. August 2026 durfte der Pfar-
rer während dem Sonntagsamt Eveline The-
ler-Heynen als neue Kommunionhelferin ein-
setzen.

Die Pfarrei dankt ihr, dass sie sich für diesen 
christlichen Dienst zur Verfügung stellt. Bei 
dieser Gelegenheit möchten wir allen «Guten 
Geistern» HERZLICH DANKEN, die sich in 
irgendeiner Form in unserer Pfarrei für einen 
christlichen Dienst selbstlos einsetzten.

Datenvorschau:
Allerheiligen – Hl. Messe und Gräberbesuch
9.30 Uhr Hochamt. Direkt anschliessend ist To-
tengedenken und Friedhofbesuch.

Allerseelen – Hl. Messe für alle Verstorbenen
8.00 Uhr Hl. Messe

Allerseelenablass
Die Hinweise zur Gewinnung des Allerseelen-
ablass sind ab Mitte Oktober im Infokasten der 
Kirche angebracht. Danke für die Kenntnisnah-
me.



Gott, gib mir die Gelassenheit, die Dinge hinzunehmen, 
die ich nicht ändern kann, 
den Mut, die Dinge zu ändern, 
die ich ändern kann, 
und die Weisheit, 
um den Unterschied zwischen beidem zu erkennen. 

Einen Tag nach dem anderen zu leben, 
einen Moment nach dem anderen zu geniessen, 
Beschwernis als einen Weg zum Frieden zu akzeptieren, 
diese sündige Welt, wie Jesus es tat, so anzunehmen, wie sie ist, 
nicht so, wie ich sie gerne hätte, 
darauf zu vertrauen, dass Du alles richtig machen wirst, 
wenn ich mich Deinem Willen hingebe, 
auf dass ich recht glücklich sein möge in diesem Leben 
Und überglücklich mit Dir auf ewig im nächsten. 
Amen. 

Reinhold Niebuhr (1892-1971)

En Zit voll Glick und Sägu wieschund EiwEn Zit voll Glick und Sägu wieschund Eiw

Eiws Seelsorgeteam

Emanuela Berchtold-Bumann	 Bernhard Schnyder
Seelsorgehelferin	 Pfarrer



Bistum Sitten

Wer pilgert, macht sich auf den Weg, ohne 
immer genau zu wissen, was ihn erwartet. Ein 
Schritt nach dem anderen. Nicht alles muss 
sofort geklärt sein. Nicht der ganze Weg 
muss sichtbar sein. Es genügt, den nächsten 
Schritt zu wagen.

Das ist auch eine Grundhaltung des Glaubens. 
Abraham bricht auf, Israel zieht durch die 
Wüste, die Jünger gehen Jesus nach. Christ-
licher Glaube ist kein Besitz einer fertigen 
Landkarte. Er ist ein Weg des Vertrauens.

Das Zweite Vatikanische Konzil spricht des-
halb von der «Ecclesia peregrinans» – der 
pilgernden Kirche (Lumen gentium, Kapi  - 
tel 7,48). Kirche ist nicht am Ziel angekom-
men. Sie ist unterwegs auf das Reich Gottes 

hin. Eine pilgernde Kirche kennt ihre Wurzeln, aber sie bleibt nicht stehen. Sie bewahrt 
die Botschaft Jesu, aber sie darf und muss immer wieder fragen: Was will Gott uns heute 
sagen? Wen müssen wir neu hören? Wo braucht es Umkehr? Welche Wege öffnet der Hei-
lige Geist? Tradition bedeutet nicht Stillstand. Sie bedeutet Weitergabe.

Eine pilgernde Kirche kann zuhören, lernen und sich verändern lassen. Sie kann Fehler 
eingestehen und neue Wege suchen, ohne ihre Mitte – Jesus – aufzugeben. Es bleibt eine 
Herausforderung, miteinander unterwegs zu sein. Nicht zuerst darum zu kämpfen, wer 
recht hat, sondern gemeinsam danach zu suchen, wohin Gott uns führen will.

Im Alltag kann Pilgern beginnen, wenn ich mir Zeit nehme für einen Menschen, den ich 
sonst übersehe. Wenn ich einem Andersdenkenden wirklich zuhöre. Wenn ich einen Kran-
ken besuche. Wenn ich in einer persönlichen Krise nicht den ganzen Weg kennen muss, 
sondern den nächsten Schritt im Vertrauen gehe.

Wer pilgert, weiss: Der Weg verändert den Menschen. Vielleicht ist das auch die Hoffnung 
für unsere Kirche. Sie muss nicht fertig sein. Sie darf unterwegs sein. Sie darf suchen, ler-
nen, umkehren und wachsen. Wir bleiben immer «Pilger der Hoffnung» (Motto des Hl.  Jah-
res 2025). Wir müssen nicht den ganzen Weg kennen. Wir müssen nur bereit sein, den 
nächsten Schritt zu gehen.

Genau hier beginnt Kirche neu zu leben:
wo sie nicht fragt: «Wie war es immer?»,
sondern betend fragt: «Herr, wohin führst du uns?»
Und dann aufbricht.

Pfarrer Jean-Pierre Brunner
Mitglied des Generalvikariats Oberwallis 

Unterwegs bleiben



Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Ausserberg: 

Kath. Pfarramt
Dorfstrasse 75, 3938 Ausserberg

Pfarrer Bernhard Schnyder	 027 934 11 01
schnyder.bernhard@bluewin.ch

Sekretariat
Emanuela Berchtold-Bumann	 027 946 14 27
		  pfarrei@ausserberg.ch

Öffnungszeiten: 	Freitag, 08.30 bis 10.30 Uhr

Sakristanin
Irma Ronchini	 079 407 46 05
Raphaela Pfaffen	 079 591 02 53

Katechetin
Raphaela Kurmann	 027 946 29 63

Pfarreirat und Kirchenrat
Pfarreiratspräsident
Andreas Seitz	 079 369 27 77

Kirchenratspräsident
Markus Pfaffen	 079 270 06 39

Pfarrei Raron: 

Kath. Pfarramt
Kirchweg 10, 3942 Raron

Pfarrer Bernhard Schnyder 	 027 934 11 01
pfarramtraron@bluewin.ch

Katechetinnen
Raphaela Kurmann	 027 946 29 63
Michele Stoffel	 079 362 39 10

SakristanInnen, Raron
Fabian Schmid, Burgkirche	 079 913 39 90
Edeltraud Lochmatter, 
Felsenkirche	 078 823 31 55
Erwo Venetz, Felsenkirche	 079 401 95 29
Gilbert Jeiziner, Josefskapelle 	 079 933 38 78
Wolfgang Zen-Ruffinen, 
Kapelle Turtig	 079 214 08 44
Moritz Bregy, Kapelle Kummen	 079 249 28 72

Sakristaninnen, St. German
Agnes Volken 	  079 259 50 60
Markus Imseng	 078 756 95 33
Trudy Wasmer
Kapelle St. Anna	 027 934 22 09

Pfarreirat und Kirchenrat
Pfarreiratspräsident
Fabian Schmid	 079 913 39 90
Kirchenratspräsident
Gilbert Jeiziner	 079 933 38 78

Redaktionsschluss für das Pfarrblatt
ist jeweils am 5. des Vormonats Homepage: www.pfarrei-raron.ch

https://www.ausserberg.ch/leben-in-
ausserberg/kultur-leben/kirche

Wichtige Telefonnummern

AZB
CH -1890 Saint-Maurice

P.P. / Journal


